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RÜCKENSCHMERZ So werden Sie Verspannungen schnell los
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               ist  es  jetzt  ein  
                     Museumsstück
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Geschichte 
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DDR-Brotes 

Der  61-Jährige  zur 
Anhörung  im  Landtag

auf  dem  Eis    Hape  Kerkeling    
   Emotionaler         
       Auftritt  in 
              Thüringen

Lieberoser Heide
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Die Kunst gibt nicht 
das Sichtbare wieder, 
sondern macht sichtbar.
Paul Klee

Unser Engagement für Kultur 
in Dessau und Mitteldeutschland

und viele weitere Kulturprojekte.



vor Kurzem ging ich an einem Laden mit Postkarten vorbei.  
Auf einer stand „Hinfallen, aufstehen, Krone richten und 
weitermachen“. Eine Frau, die dieses Motto eindrücklich lebt, ist die 
in Berlin-Marzahn geborene Eisschnellläuferin Claudia Pechstein. 
Als Olympiasiegerin gefeiert, 2009 unter angeblichem 
Dopingverdacht verteufelt, kämpfte sie jahrelang um ihren guten 
Ruf, bis sie 2025 endlich rehabilitiert wurde. Mit einer besonderen 
Abschluss-Party feierte sie jetzt das Ende der „Causa Pechstein“ - 
zwar ohne Krone auf dem Kopf, aber umringt von vielen Freunden. 
Wie sie weitermachen will und welche neuen Medaillenträume die 
54-Jährige hat, lesen Sie in unserer Titelgeschichte ab Seite 74. 
Groß zu träumen und sich von Niederlagen nicht unterkriegen zu 
lassen, das steht in der Sportschule Potsdam quasi im Stundenplan. 
Meine Kollegin Katharina Schnurr hat die Talentschmiede für 
künftige Olympiasieger besucht und sich vor Ort ein Bild gemacht, 
was es braucht, um erfolgreich zu sein. 
Erfolgreich sind auch die Volleyballerinnen des amtierenden 
Meisters VfB Suhl, die noch vor dem Bundesligastart am 10. Oktober 
die Saison mit einem Paukenschlag eröffneten und sich am 
vergangenen Sonnabend mit 3:0 den „Thüringer Wald“-Supercup 
gegen Vizemeister Dresdner SC sicherten. Herzlichen Glückwunsch! 
Wir drücken beiden Teams die Daumen für eine fulminante Saison. 
Sport frei!

Ich wünsche Ihnen eine 
        gute Woche. Herzlichst Ihre

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Sportschule Potsdam: Thomas Kleinfeldt, 
Redakteurin K. Schnurr, Dr. Iris Gerloff (v.  l.)

Supercup-Sieg: Stolz zeigen die  
Spielerinnen des VfB Suhl ihre Medaillen

Unser Reporterteam für Sie vor Ort:

SuperIllu ist die erfolgreichste Kaufzeitschrift Ostdeutschlands 
und erschien am 23. August 1990 zum ersten Mal

Unser Herz schlägt für  
die Menschen im Osten 

Editorial
Katja Reim, Stellvertretende Chefredakteurin

katja.reim@superillu.de
Heiligegeistkirchplatz 1, 10178 Berlin
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Damit Talente 
Sieger werden
An der Sportschule Potsdam 
trainieren junge Sportler für  
die großen Erfolge

18AUSGABE 42 · 8. OKTOBER 2026

AKTUELLES & HEIMAT
	 6	 Deutschlandticket wird teurer Ab Januar steigt 

der Preis, Umweltverbände kritisieren Erhöhung

	 8	 Naturparadies Lieberoser Heide Mit ihrer 
einzigartigen Flora und Fauna begeistert sie 
Naturliebhaber und Erholungssuchende

	 12	 Schöne Aussichten Tschechiens nördlichster 
Aussichtsturm bietet auch Blicke nach Sachsen

	 13	 Herbstzeit ist Erlebniszeit Die Rotkäppchen 
Erlebniswelt lockt mit Tanz und Musik

	 14	 Ostdeutsches Energieforum In Leipzig sprachen 
Vertreter aus Wirtschaft, Politik und Forschung 
über die Energieversorgung der Zukunft

	 17	 Anhörung zu AfD-Verbot Im Thüringer Landtag 
haben Experten und Prominente, u. a. Hape 
Kerkeling, über ein Verbotsverfahren diskutiert 

	 18	 Die Schule der Sieger An der Sportschule 
Potsdam trainieren junge Talente für ihre 
Sportkarriere. SuperIllu war zu Besuch

	 21	 Das letzte Brot der DDR Ein vor der 
Währungsunion 1990 eingefrorenes Bauernbrot 
ist jetzt im Deutschlandmuseum Berlin zu sehen

	 22	 Die Kuhretterin Conny Böttger aus Sachsen 
rettet mit ihrem Verein Tierparadies MUHrielle 
e. V. Rinder vor dem Schlachter

	 26	 Ausnahmetalent Der 16-jährige Justus Eichhorn 
ist der neue Stern am Klassik-Himmel: Der 
Pianist füllt große Konzertsäle, tourt durch Asien

 	28	 Neues Gesicht der Welt Fast einstimmig empfahl 
die UN-Vollversammlung, eine neue Weltkarte, 
weil diese die Welt realistischer darstellt

DER GROSSE RATGEBER
	 51	 Neue Regeln Was sich bei Kindergeld, 

Schuldnerberatung und E-Scootern ändert

	 52	 Energie sparen Die Kosten in der neuen 
Heizsaison senken, die besten Tipps

	 54	 Hackerangriffe Wann Opfer von Datenlecks 
Schadensersatz fordern können

	 58	 Herbstliche Parfums Mit diesen Duft-
Trends starten Sie in die neue Jahreszeit

	 60	 Rouladen Vegetarisch oder klassisch mit 
Fleisch – Rezepte für Genießer 

	 64	 Aostatal Riesige Alpengipfel, römische 
Geschichte und viel italienisches Flair

	 68	 Atemwege Wie sich Lungenerkrankungen 
behandeln lassen, ein Experte im Interview

	 70	 Ganz entspannt Das hilft bei Schmerzen in 
Rücken, Nacken oder Schultern

52

Das Titelthema ist rot gekennzeichnet

Kuschelig warm
Zum Start in die Heizsaison: Mit welchen recht 
einfachen Mitteln Sie die Kosten senken können
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22
Ein Paradies 
für Rinder
Conny Böttger rettet in 
Sachsen ausgediente oder 
kranke Rinder vor dem 
Schlachter und schenkt 
ihnen ein sicheres Zuhause

82
LEUTE & KULTUR

	 73	 Oliver Wnuk Über ein Herzensprojekt 
und Heimatgefühle

	 74	 Claudia Pechstein Die Eisschnelllauf-
Legende über ihre Zukunft als 
Bundestrainerin, Filmpläne und Liebe

	 78	 Annika Lau Ihr Sohn hat ADHS; ihr 
Buch über den Umgang damit

	 79	 Franz Hartwig Der Dresdner Filmstar

	 80	 Tipps U. a. „Lügen über meine Mutter“

	 82	 Madonna Zurück auf dem Pop-Thron. 
Das faszinierende Leben der Künstlerin

	 86	 News Ute Freudenberg geehrt – u. v. m.

	 87	 Events 25. DEFA-Stiftung-Gala, Désirée 
Nick: Party zum 70., Arndt-Bause-Gala

	 90	 Hallo, wie geht‘s? Sarah Brightman

Immer in SuperIllu 
S. 24  Blick ins Land · S. 30  Witze der Woche ·  
S. 31  Die Mami-Kolumne · S. 32  Leserbriefe ·  
S. 34  Horoskop & Rätselspaß · S. 37  Impressum ·  
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S. 57  Wichtige Urteile · S. 59  Preisinspektor ·  
S. 63  Garten & Balkon · S. 67  Medizin-News ·  
S. 89  Die Kiwi-Kolumne

Like a 
Superstar!
Sängerin Madonna 
hat ein furioses 
Comeback 
hingelegt. 
Porträt einer
Legende

Inka Bause und 
Wolfgang Lippert 
gedenken und 
ehren Arndt 
Bause (S. 88)
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8.OKTOBER 1906

Preiserhöhung beim 
DeutschlandticketEin Deutscher 

erfindet die 
Dauerwelle Lob & Kritik: Verkehrsunternehmen begrüßen die neue 

Preisformel, Fahrgastvertreter verurteilen sie

D
er neue Preis steht nun 
fest: Das Deutschland-
ticket kostet ab 1. Ja-
nuar 2027 monatlich 

66,80 Euro. Damit steigen die 
Kosten des bundesweit gültigen 
Nahverkehrsabos um 3,80 Euro 
beziehungsweise rund 6 Pro-
zent. Mehr als 14 Millionen Men-
schen nutzen das Ticket, das für 
Busse und Bahnen im Nahver-
kehr sowie für die zweite Klasse 
in Regionalverkehrszügen gilt. 

Anders als bei den bisherigen 
Erhöhungen wurde der Preis 
diesmal nicht politisch ausge-
handelt, sondern anhand eines 
Kostenindex berechnet. Dieser 
berücksichtigt die Entwicklung 
der Personal-, Energie- und  
allgemeinen Kosten. Das 
Deutschlandticket wurde im 
Mai 2023 als Nachfolger des 
zeitlich begrenzten 9-Euro- 
Tickets eingeführt. Zunächst 
kostete es 49 Euro im Monat. 
2025 stieg der Preis auf 58 Euro, 
2026 auf 63 Euro. 

Mit der neuen Regelung soll 
der Preis künftig regelmäßig an 
die Kostenentwicklung ange-

passt werden. Die Zuschüsse 
von Bund und Ländern bleiben 
trotz steigender Kosten bei drei 
Milliarden Euro pro Jahr.

Deshalb müssten die Ver-
kehrsunternehmen die gestie-
genen Kosten über den Ticket-
preis ausgleichen, erklärt der 
Verband Deutscher Verkehrs-
unternehmen (VDV). Die Erhö-
hung sei für manche Fahrgäste 
zwar schmerzhaft, zugleich 
schaffe der Preisindex jedoch 
„mehr Transparenz und Plan-
barkeit“ für Fahrgäste und die 
Branche, so VDV-Präsident Ingo 
Wortmann.

Der Fahrgastverband Pro 
Bahn kritisiert die Erhöhung als 
„Schritt in die falsche Rich-
tung“. Während der Bund die 
Energiesteuer auf Kraftstoffe 
senke, werde das Deutschland-
ticket teurer, so der Bundesvor-
sitzende Prof. Dr. Lukas Ifflän-
der. Bahn- und Busfahrende 
dürften bei der Entlastung nicht 
außen vor bleiben, Bund und 
Länder sollten die Mehrkosten 
übernehmen und die Finanzie-
rung dauerhaft sichern.    A. Wehler

Inspiriert von Schafen 
erfand der badische Fri-
seurmeister Karl Ludwig 
Nessler (1872-1951) die 
Dauerwelle. Am 8. Ok-
tober 1906 - vor genau 
120 Jahren - präsentierte 
er seine bahnbrechende 
Methode erstmals in 
London. Dabei benetzte 
er das Haar mit einer ge-
heimen Tinktur, wickelte 
es um Metallstäbe und 
erhitzte die hornförmigen 
Gebilde mit einer selbst 
entwickelten beheizten 
Zange. 1909 ließ er seine 
„Dauerhafte Haarwelle 
auf dem lebenden Kopf“ 
patentieren und verbes-
serte sie. Der Durchbruch 
gelang ihm in den USA, 
wo er ein Millionenimpe-
rium aufbaute. In den 
Zwanzigern „lockten“ in 
seinen Salons, u. a. in 
New York, 500 Mitarbei-
ter mit seinen nun in Serie 
produzierten Apparaten. 
Beim Börsencrash 1929 
verlor er sein Vermögen, 

starb 1951 verarmt. 

1926 legte Nessler 
das Haar von Miss 
America in Locken 

Das D-Ticket soll den öffentlichen Nahverkehr attraktiver machen

Kalenderblatt

G E D R U C K T

Vor 10 Jahren in SuperIllu
Deutschlands beste Buch-

handlung ist in Ueckermünde. 
DHL erweitert sein europäi-

sches Drehkreuz mit Sortieran-
lage am Flughafen Leipzig/Hal-
le. Und: Helene Fischer meldet 
sich nach einer Pause zurück.

G E S E H E N

Megasumme für  
Fohlen-Star  

Lentzke. Das außergewöhnli-
che braun-weiß gefleckte, vier 
Monate alte Fohlen aus Lentz-

ke im LK Ostprignitz-Ruppin 
ging bei einer Auktion in Wien 

für die Megasumme von 75 000 
Euro an einen Anbieter aus Du-

bai.  Neben seiner markanten 
Optik überzeugte der Westfa-

lenhengst mit erstklassigen 
Genen für den Springreitsport. 

G E H Ö R T

Discounter Lidl baut 
Wohnungen auf Sylt  

Tinnum (Sylt). Direkt über 
einer neuen Filiale baut Lidl 15 

Wohnungen. Vermietet werden 
die 44 bis 78 qm großen Einhei-

ten im Ortsteil  Tinnum nur an 
Inselbewohner – z.  B. Fachkräf-
te oder Berufspendler, die be-
zahlbaren Wohnraum suchen. 

Dieser ist auf der Insel sehr rar. 
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NORDRHEIN-
WESTFALEN

SAARL .

SACHSEN

BRANDEN-
BURG

SACHSEN-
ANHALT

BERLIN

THÜRINGEN
HESSEN

BAYERN

BADEN-
WÜRTTEMBERG

RHEINLAND-
PFALZ

MECKLENBURG-
VORPOMMERN

HAMBURG

SCHLESWIG-
HOLSTEIN

NIEDERSACHSEN

BREMEN

Stuttgart

Wiesbaden

Hannover

München

Schwerin

Magdeburg Potsdam

Dresden
Erfurt

Kiel

Mainz

Düsseldorf

Saarbr.

Berlin

Kunstgenie Corinth
Mitte. „Angefangen hat es 
erst in Berlin“ – so soll  Lovis 
Corinth †1925 seine steile 

Karriere an der Spree kommen-
tiert haben. Dort entwickelte sich 
der Maler zu einem der bedeu-
tendsten deutschen Impressio-
nisten – um dann, durch einen 
Schlaganfall ,  mit verschwomme-
neren Formen und expressionisti-
schem Pinselstrich zu einem Vor-
reiter der Moderne zu werden. Die 
Berlinische Galerie zeigt bis 25.1. 
rund 80 seiner Werke. Im Bild: 
„Junge Frau mit Katzen”, 1904.

Brandenburg

O Romeo, o Romeo …
Cottbus. Das wohl berühm-
teste Liebespaar der Welt 
feierte am Staatstheater 

eine besondere Premiere: Dort ist 
„Romeo & Julia“ als neue sparten-
übergreifende Inszenierung zu se-
hen – als Ballett,  Konzert,  Schau-
spiel und Oper in einem. Bei der 
„Tragödie in vier Künsten“ treffen 
berühmte Bearbeitungen des 
Shakespeare-Stoffes aufeinan-
der: Charles Gounods Opernfas-
sung (1867), Sergej Prokofjews 
Ballettmusik (1935) und Hector 
Berlioz’ Sinfonie (1839). Bis 25.12. 

Thüringen

Im Zeichen der Zwiebel 
Weimar. Zum 373. Mal lädt 
die Stadt zum Weimarer 
Zwiebelmarkt ein. Drei 

Tage lang empfängt Thüringens 
größtes Volksfes mit rund 500 
Ständen, acht Bühnen, einem  
42 Meter hohem Riesenrad, dem 
Stadtlauf am Samstag und dem 
Kinderzwiebelmarkt am Jugend-
zentrum „mon ami“.  Der offizielle 
Zwiebelkuchen-Anschnitt am 
Freitag eröffnet das Markttreiben 
feierlich. Vom 9. bis zum 11.10.;  der 
11.10. ist verkaufsoffener Sonntag. 

Sachsen

Weltklasse-Tänzer
Leipzig. Die Messestadt 
wird wieder zum Schau-
platz der Weltspitze im 

Tanzsport: Am 10.10. treffen 
sich in der Messe die besten 
Standardtanzpaare der Welt 
zur Weltmeisterschaft.  Mehr als 
20 Paare aus 15 Nationen sind 
dafür angemeldet. Zuschauer 
dürfen ebenfalls das Tanzbein 
zur Livemusik des Orchesters 
schwingen und die Showeinla-
gen im Rahmenprogramm be-
wundern. Einlass ab 17.30 Uhr, 
Beginn um 19 Uhr. 

Nordrhein-Westfalen

Nikis berühmte Nanas 
Düsseldorf. Bis 7.2.2027 
zeigt der Kunstpalast die 
Schau „Niki de Saint Phalle. 

Dream Machine“. Sie beleuchtet 
den jahrelangen Kampf der fran-
zösischen Malerin und Bildhaue-
rin (1930-2002) für die Selbstbe-
stimmung von Frauen. Mit über 
100 Werken aus vier Jahrzehnten, 
darunter ihre weltberühmten bun-
ten Nana-Plastiken, frühe Malerei, 
Performances und Filme. Im Bild: 
„La tempérance”. Modell für  
„Jardin des tarots“, 1985. 

Was ist wo los?
DEUTSCHL ANDK ARTE
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Die Woche  
auf einen 
Blick



Wo die Natur wieder 
das Sagen hat

Rund 90 Kilometer südöstlich von Berlin, zwischen Spreewald und Schlaubetal,  
liegt eine Landschaft voller Gegensätze. Die Lieberoser Heide ist Naturparadies,  

ehemalige Militärzone, Gedenkort und Zukunftslabor zugleich

Ein lila blühen-
der Teppich 

überzieht im 
Sommer einen  

Teil der Heideland-
schaft (r.). Immer  

wieder ist der Ruf des 
Wiedehopfs (l. o.)  

zu hören. An den  
Mooren ist der 

fleischfressende 
Sonnentau zu 
entdecken (u .  l.)
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Biologin Dr. Christiane Bramer kennt die Lieberoser Heide 
wie ihre Westentasche. Sie bietet Führungen und Radtou-
ren an und vermittelt Schulklassen die einzigartige Natur

D er erste Ein-
druck ist: Weite. 
Der zweite: Stil-
le. Dann dringt 
vielleicht, nach 
einigen Minu-

ten, ein leises „Hup hup“ aus 
dem Unterholz: der Wiedehopf. 
Die Lieberoser Heide im südli-
chen Brandenburg ist kein Land-
schaftspark, der für Besucher 
hübsch zurechtgemacht wurde. 
Sie ist widerspenstig, spröde, 
überraschend. Eine Landschaft, 

in der die Natur nach Jahrzehn-
ten militärischer Nutzung lang-
sam wieder übernimmt. 

Wo heute Seeadler kreisen, 
Rothirsche röhren und Kraniche 
rasten, war jahrzehntelang mi-
litärisches Sperrgebiet. Der ehe-
malige Truppenübungsplatz, der 
größte der DDR, umfasst 25 500 
Hektar. Ein Teil davon wird als 
Wildnisgebiet sich selbst über-
lassen. Die Stiftung Naturland-
schaften Brandenburg betreut 
davon 3 150 Hektar. „Man kann 
in der Heide tagelang unterwegs 
sein, ohne jemanden zu sehen“, 
sagt Biologin Dr. Christiane Bra-
mer, 40, von der Naturwelt Lie-
beroser Heide GmbH. 

Ihr spektakulärstes Gesicht 
zeigt die Heide dort, wo kaum 
ein Baum wächst: in der Liebe-
roser Wüste. Mit mehr als 500 
Hektar ist sie damit die größte 
Deutschlands. „Streng genom-
men ist sie keine Wüste, sondern 
eine durch Brand und militäri-
sche Nutzung entstandene Of-
fenlandfläche“, erklärt Bramer. 
Für Besucher ist die sandige 
Landschaft über den 25 Kilome-
ter langen Heideradweg und 
einen Besuchersteg, der am 10. 

Der Butzener See grenzt 
 an eine der bedeutendsten 

Moorlandschaften Deutsch-
lands und liegt in der  

Lieberoser Heide
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SCHÖNE HEIMAT

Oktober eröffnet, zugänglich. 
SuperIllu durfte vorab schon 
einmal darüberlaufen. 

Wo die Natur sich selbst 
überlassen bleibt, lässt sich die 
sogenannte Sukzession beob-
achten: Aus Sandflächen wer-
den zunächst Flechten- und 
Moosflächen, dann Heide, Bir-
kenwald und schließlich ein 
dichter Mischwald. „Das dauert 
150 bis 200 Jahre“, sagt Bramer. 
Dazu prägt Wasser die Land-
schaft. Mehr als 100 Moore lie-
gen in der Lieberoser Heide, 
dazu zahlreiche Seen und Quel-
len. Am Möllnsee liegt eines der 
wertvollsten Moore, der 
Schwielochsee ist der größte See 
des Bundeslandes. 

In Lieberose, mitten in der 
Heide gelegen, erinnert das gro-
ße Barockschloss an die jahr-
hundertelange Herrschaft der 
Familie von der Schulenburg. 
Schlosspark, Kapelle und histo-
rische Wirtschaftsgebäude er-
gänzen das Ensemble. Im be-
nachbarten Jamlitz fanden 

O.: Das Schloss Lieberose ist eines der 
größten Barockschlösser in Branden-
burg. Es hat einen zauberhaften Schloss-
park mit Schlossteich. L.: Unweit vom 
Schloss liegt die evangelische Stadtkir-
che, eine Saalkirche aus dem 15. Jh.

Über eine Fläche von 
mehr als 500 Hektar
erstreckt sich die 
von Einheimischen 
auch als „Klein Sibi-
rien“ bezeich-
nete Sandebene. Sie 
gilt als die größte 
Wüste Deutschlands

Noch ist die Lieberoser Heide 
ein echter Geheimtipp

Vom sogenannten „Generalshügel“ 
beobachteten hochrangige Militärs 
einst die Übungen auf dem größten  
Truppenübungsplatz der DDR

Von Lieberose aus treibt Herbert Schirmer, der 
letzte Kultusminister der DDR, die Entwicklung 
einer spannenden Kunstszene im Spreewald und 
darüber hinaus voran
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